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seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W LY V

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 2 0 8 4 4 1 4 0 2 0

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04008

X

Bruchwald innerhalb eines Laubmischwaldes. Das Bruchwaldstück steht in einer ausgebuchteten, vermoorten Senke. Der nördliche Teil der 
Senke ist von einem Scharzerlen-Bruch bestanden. Die Erlen zeigen Stelzwurzelbildungen, auch der schüttere Bewuchs des Bodens mit 
Sumpf-Segge läßt darauf schließen, daß oft Wasser ansteht. Die Buchten der Senke sind an einigen Stellen durch einen Streifen Eschen-
Mischwald verbunden, in der Krautschicht stehten hier z.B. Rasen-Schmiele, Wald-Segge und Winkel-Segge. Im südlichen Teil der Senke 
stehen vor allem Moor-Birken, hier finden sich neben der Walzen-Segge und der Steif-Segge auch Torfmoose.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Betula pubescens

Calamagrostis arundinacea Carex acutiformis Carex elata

Aegopodium podagraria Carex cf cespitosa Carex elongata Carex remota
Carex sylvatica Carpinus betulus Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana
Frangula alnus Fraxinus excelsior Geum urbanum Iris pseudacorus
Leucobryum glaucum Lysimachia vulgaris Mnium hornum Peucedanum palustre
Polytrichum formosum Quercus robur Rubus idaeus Sorbus aucuparia
Sphagnum spec. Thelypteris palustris Vaccinium uliginosum


